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Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mi

vollständiger Quellenangabe gestattet
Desfeutliche Versammlung des deutschen Prioat

beamten Vereins Die zu Sonntag Nachmittag von Seiten
des hiesigen Zweigvereins nach dem Cafö David ein
berufene Versammlung war außer von den erschienenen Mit
gliedern leider von einer kleinen Zahl neuer Interessenten
besucht obwohl der gute Zweck der Sache gerade das
Gegentheil hätte erwarten lassen Unter den Anwesenden
bemerkten wir Herrn Bergrath Schröcker Herrn
Direktor Stolle u a m Nachdem die Versammlung
vom Vorsitzenden des Zweigvereins Halle eröffnet be
leuchtete der Schriftführer des Verbandes Herr Schneetz
aus Magdeburg in einem längeren und sachgemäßen Vor
trage die Zwecke und Ziele der Vereinigung die Vortheile
der errichteten Kassen c Anknüpfend an das Bibelwort
Und es ging ein Säemanu aus zu säen seinen Samen c

wies Redner namentlich darauf hin daß der Verband in
der kurzen Zeit seines Bestehens bereits in 70 Städten
Deutschlands mit ca 6000 Mitgliedern vertreten sei daß
diese Zahlen aber dem Gros der deutschen Privatbeamten
gegenüber noch verhältnißmäßig geringe seien Ein großer
Theil derselben habe sich aus einem gewissen Mißtrauen
noch nicht angeschlossen das indessen wie Redner weiter
hin klar legte jeder Begründung entbehrt Seitdem der
Verband und die von ihm errichteten Kassen die Korpo
rationsrechte erlangt werden demselben von hervorragenden
Persönlichkeiten den städtischen Verwaltungen Industriellen
Aerzten Lehrern Geistlichen c unbeschränkte Sympathien
entgegengebracht Auch die Gewerbekammern haben den
guten Zweck der Sache bereits erkannt die zu Lübeck hat
sich bereit erklärt dort einen Zweigverein ins Leben zu
rufen Das Vermögen des Verbandes beläuft sich z Z
auf ca 100,000 Mk Derselbe besitzt eine eigene Wittwen
kasse Pensionskasse Begräbnißkasse die Einrichtung einer
Stellenvermittelung eine Vereinszeitung Mit der Errich
tung einer Krankenkasse hat man erst jetzt begonnen da
verschiedene Zweigvereine für sich bereits ein derartiges
Institut besitzen Nach einer kurzen Pause wurde die
Diskussion über das Gesagte eröffnet Die aus der Mitte
der Versammlung heraus aufgeworfenen Fragen wurden
von Schneetz fast durchweg in erschöpfender Weife beant
wortet und erledigt Demselben wurde nachdem er noch
den Anschluß au den Verband auf das Wärmste empfoh
len und zur Mitwirkung ander guten Sache aufgefordert
der Dank der Erschienenen durch Erheben von den Plätzen
zu Theil

Festlichkeit Der V communale Wahlbezirksver
ein hielt aus Anlaß seines 7jährigen Bestehens am Sonn
abend Abend in dem von Herrn Decorateur Küutzlin
prächtig decorirten Saale des Restaurants zum Rosen
thal eine Festlichkeit ab die was Arrangement und Aus
führung anlangt nichts zu wünschen übrig ließ Nach
mehreren einleitenden Mustkpiecen Seitens der hiesigen
Regimentsmusikkapelle sprach die Tochter eines Vereins
mitgliedes einen eigens zu diesem Feste verfaßten beifällig
aufgenommenen Prolog Ihm folgten Musik und Ge
sangsstücke Soloscherze und ein Genrebild betitelt Kaffee
klatsch das viel zu Lachen gab Den Schluß des ge
lungenen Festes bildete ein Ball dem sich Alles in fröh
lichster Stimmung bis zum andern Morgen hingab Das
Fest war zahlreich besucht

Versammlung Der Gewerkverein der Litho
graphen Steindrucker Maler Coloristen und betheiligten
Berufe hielt seine Hauptversammlung am Sonnabend
Abend im Restaurant zur StadtMagdeburg unterVor

Kleinc Mittheilungen
Adelaide Ristori weilt gegenwärtig in Paris und wird

im kommenden Frühjahr daselbst als Maria Antoinette auf
treten Ihr zu Ehren gab Madame Marchesi ein großes Fest
dem außer anderen Berühmtheiten noch die soeben wiederge
wonnene Gabriele Krauß von der großen Oper und Emma
Nevada beiwohnten Die Letztgenannte wird demnächst an
Stelle des Fräulein van Zandt m der Oxsia eomiMs die
Lakme singen

sEine Männerfeindin In Maryland starb am 23
Mai eine 83jährige Dame Jane Murdach welche während
ihres ganzen Lebens obgleich in anderen Beziehungen liebens
würdig und sanft doch eine entschiedene Männerfeindin war
deshalb hatte sie sich schon in ihrer Jugend freiwillig zum Zö
libat bestimmt Besonders gegen junge Männer soll sie ein
wahres Tigerherz gehabt haben In ihrem Testament vermachte
sie ihr bedeutendes Vermögen nur ihren weiblichen Verwandten
die männlichen ganz von der Erbschaft ausschließend
Außerdem verordnete sie daß ihre Leiche von vier Männern
für die sie 10V Lstr aussetzte getragen werden sollte doch
müßte Jeder 40 Jahre alt sein und nie mit einem Frauen
zimmer Umgang gepflogen haben Es fanden sich Keine und
ihre Leiche wurde von Mädchen getragen Endlich bestimmte
sie in ihrem Testament bei ihrem Begräbniß sollten nur Freu
denhymnen gesungen nach Zuschüttung ihres Grabes auf dem
selben von sechs Jungfrauen ein Tanz ausgeführt und allen
Anwesenden ein großes Gastmahl gegeben werden wofür sie
eine bedeutende Summe ausgesetzt hatte In Gegenwart von
2M Personen wurde ihr letzter Wille gewissenhaft befolgt
Ganz amerikanisch

lEin genialer Componist, der sonst keine Walzer
componirte entschloß sich aber doch unlängst dazu und ward
überredet diese Schöpfung auf einem Privatballe voller tanz
lustiger Damen vorzutragen In dem rasendsten ranschendsten
Takte so erzählt man uns riß er anfangs Tänzer und
Tänzerinnen wie Hüons Zauberhorn durch den Saal Doch
allmählich legte sich die rasch dahinreißende Wucht der Musik
sie ward sanfter leiser langsamer sie schien zuweilen kurzath
mig zu stöhnen und ein Instrument nach dem andern ver
stummte wie in Todesröcheln bis auch die letzte Violine in
einem sterbenden Hauche schwieg dann ein plötzliches Aufschreien
aller Instrumente Todtenstille Die müden matten Tänzer
standen und wie die Stimme des Weltgerichts ertönte in hellen
silbernen Klängen der wohlbekannte Ton der Todtenglocke

HBlle schts Tageblatt
sitz des Herrn Heilmann ab Nach verschiedenen Mit
theilungen wurde die Rechnung gelegt In den letzten
Monaten hatten sich die Ausgaben durch die vermehrten
Krankheitsfälle wesentlich erhöht Hierauf fanden Wahlen
statt In den Vorstand wurden gewählt die Herren Erd
mann als Vorsitzender Splinsgarth als dessen Stell
vertreter Dillner als Schriftführer Heilmann als
Kassirer als Revisoren die Herren Kirsten und Mast
zum Kranken Controleur Herr Schönemann zum Sek
tionskassirer für die Medizinalkasse Herr B arth und zum
Delegirten in den Ortsverband Herr Heilmann

sDie hiesige Schmiede Jnnungj eröffnete am
Sonntag Nachmittag 2 Uhr ihre Fachschule im Schulge
bäude Herrmannstraße 14 Es waren 23 Meister und
33 Lehrlinge erschienen Der Obermeister Herr E Knoll
legte den Anwesenden ans Herz daß die Lehrlinge bei
Strafe verpflichtet seien die Fachschule zu besuchen machte
diese mit den Lehrern bekannt und ermähnte sie zu Fleiß
und Folgsamkeit

sDer Nordostthüringer Gau des Kreises XIII
der deutschen Turnerschaftj hielt am Sonntag im
Restaurant zum Rosenthal seinen ordentlichen Gauturu
tag ab zu dem 48 Delegirte die 31 Vereine vertraten
erschienen waren Der Gauvorsitzende Herr Landessekre
tär L Bethmann Merseburg eröffnete die Versammlung
und theilte unter anderem mit daß der Gau zum Ule
Denkmal 30 Mk bewilligt habe Darauf erfolgte die Auf
nahme der neuerstandenen Turnvereine zu Teutscheuthal
Hohenmölsen Passendorf Langenbogen und Bennstedt in
den Gau Verschiedene Anträge betreffend Aenderung der
Unfallkassen Satzungen nahmen längere Zeit zur Berathung
in Anspruch doch wurden dieselben angenommen Der
Bestand der Gaukasse rütiroc 1885 beziffert sich auf
247,37 Mk der jetzige Bestand der Unfallkasse auf 1328,15
Mark Der Abschluß der Gaukasse pro 1886 folgt erst
später Den Bericht über das XII Gauturnfest im Som
mer d I in Lützen erstattete der Gauvorsitzende Der
Gauvorsitzende referirte dann weiter über die Geschäfts
führung in den Vereinen des Gaues woran sich eine Dis
kussion anschloß Der Antrag des städtischen Turnvereins
zu Weißenfels das Wettturnen des Gaues möglichst am
Vormittag des Festtages zu beenden soll bei späteren
Gelegenheiten Berücksichtigung finden

Versammlung Im Gasthof zum Weißen Roß
fand gestern eine Sitzung des Vereins der Bienenväter von
Halle und Umgegend statt Da Herr Westfeld aus
Naundorf krankheitshalber verhindert war zu erscheinen
so konnten die angezeigten Vorträge nicht gehalten werden
doch trat man in eine Besprechung über dieselben ein
Was zunächst das Tränken der Bienen im Winter anlangt
so war man allgemein der Ansicht daß für die hiesigen
Verhältnisse dasselbe nicht nothwendig sei um aber festzu
stellen ob die Bienen das Wasfer wirklich annehmen wer
den zwei Bienenzüchter in diesem Winter bei einigen Völ
kern den Versuch damit machen und über die Resultate im
Frühjahr Bericht erstatten In Betreff der Fütterung der
Bienen im Winter wurde geltend gemacht wenn möglich
Honig in Tafeln zum Füttern zu verwenden oder bei Noth
fütterung reinen Zucker in möglichst großen Quantitäten
zu reichen Sonst wurden noch kleinere Mittheilungen
gemacht

sSchülerinnen Prüfung j Am Sonnabend Abend
hielt das nun schon seit Jahren sich in unserer Stadt eines
tüchtigen Rufes erfreuende Institut zur Ausbildung im
Klavierspiel und Gesang von Fräulein M Kaufmann
eine seiner alle Halbjahr stattfindenden Soireen ab in wel
cher einem größeren geladenen Publikum Gelegenheit ge
boten wird sich von den Fortschritten der das Institut

als Ende des Tanzes zum Fenster herein Einige Damen fielen
in Ohnmacht und haben von dem furchtbaren Eindruck dieses
Tones belehrt ein Gelübde gethan nie wieder Walzer zu tanzen
Es wird aber wohl nur bei dem Gelübde bleiben

sDie weiten Hosen In London stand vor Kurzem
ein gewisser Brown vor Gericht der von seinem Schneider an
geklagt worden war weil er die ihm von diesem verfertigten
Beinkleider nicht hatte bezahlen wollen Brown behauptete
sie wären zu weit der Schneider seinerseits sie wären g rnz
passend gemacht worden und er hätte sie im guten Zustande
der Frau Brown übergeben Diese wurde nun vorgeladen
und es ergab sich endlich daß sie es war welche die ganz pas
send gemachten Hosen um einige Zoll erweitert hatte Ihr
Mann war nämlich dem Mäßigkeitsverein beigetreten und hatte
auch seiner Frau alle geistigen Getränke verboten Da ihr
aber diese Entsagung nicht behagte so hielt sie die Erweiie
rung seiner Hosen für ein Mittel ibm seine zunehmende Ma
gerkeit zu beweisen und ihn vielleicht dadurch zum Austritt aus
dem Mäßigkeitsvereine zu bewegen

lEiner der seine Leute kennt Vor einer Reihe
von Jahren produzirte sich in dem Theater eines Theater
direktors der ebenso sehr durch sein schlechtes Deutsch als durch
seine geistreichen Aper us berühmt war ein französischer Pre
sti igitateur Als derselbe die übliche Anrede an das Publi
kum welche bei einem anderen inzwischen verstorbenen Zauber
künstler in den Worten ohne jedem Apparate gipfelte in
französischer Sprache hielt wurde ihm von allen Seiten

Deutsch eden zugerufen Der Künstler zuckte die Achseln
aber der Lärm wurde immer größer Da erschien der Direk
tor auf der Bühne und sprach Es thut mer herzlich leid
aber der Herr versteht kein Deitsch ich bin gern bereit den
Herrschaften was kein Französisch verstehen das Entree wie
derzugeben gehen Se nur gefälligst an der Kasse In die
sem Augenblicke rief ein Herr aus dem Parqnet An die
Kasse, wobei er das Wort die auffallend betonte Der Di
rektor wendet sich nach der Richturg aus welcher der Zuruf
gekommen und antwortet empfindlich Ich habe gesagt zu die
Kasse Schallendes Gelächter Aber ein Menschenkenner war
der Direktor doch denn Niemand erhob sich um sein Eintritts
geld zurückzufordern weil plötzlich alle Französisch ver
standen

lAus London berichtet die World daß eine große
Anzahl von Personen die sämmtlich der höchsten englischen
Aristostratie angehören sich allabendlich im Avenue Theater
einfinden um daselbst die Vorstellung der Indianerin anzu
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besuchenden Schülerinnen zu überzeugen Mochte das Pro
gramm auch auf den ersten Blick als etwas umfangreich
erscheinen so zeigte sich doch bald daß die von der Bor
steherin des Instituts getroffene Wahl der zu einer sol
chen Soiree zu Gebote stehenden Zeit völlig entsprach und
dabei eine Reichhaltigkeit zur Entfaltung kommen ließ bei
welcher jede Ausbildungsstufe zur Vorführung kam Es
ist hier nicht der Ort die einzelnen Leistungen eingehend
zu besprechen jedoch wollen wir aus der Reihe der Ge
sangsvorträge als besonders lobenswerth ausgeführt er
wähnen die Arie Wie nahte mir der Schlummer aus
dem Freischütz die Arie Ach mein Sohn aus dem
Prophet Sommerlied von Abt Schmetterling setz dich

das Gesammtbild der Klavier wie Gesangsvorträge war
ein solches daß der rege Besuch dessen das Institut sich
erfreut als ein durchaus gerechtfertigter erscheinen mußte
da durchweg die den Zöglingen zu Theil gewordene tüch
tige Schulung zu Tage trat Bei solchen Leistungen wird
die von Fräulein Kaufmann geleitete Musikschule auch ferner
die Stellung welche sie sich unter den Instituten ähnlicher
Art in unserer Stadt errungen zu bewahren im Stande
sein

Manarien Aus stelln ng j Die gestern Vormittag
in gesonderten Räumen des Restaurants zum Eiskeller
eröffnete Ausstellung von Kanarienhähnen des Halleschen
Kanarienzüchter Vereins erfreute sich eines regen Besuches
des Publikums Die Ausstellung bietet in ca 150 Objek
ten Gediegenes und Empsehlenswerthes Man kauft dort
im Gesang gute Schläger schon von 5 Mk an gewiß sür
Manchen ein passendes und dabei nicht zu theueres Weih
nachtsgeschenk Wir können den Besuch der Ausstellung
zu welcher für Jedermann bis Dienstag Abend der Zutritt
frei ist aus voller Ueberzeugung empfehlen

sViktoria Variktö Theater j Die bisher mit so
großem Beifall überschütteten Künstler Variöts Familie
Ernest Mlle Constance das Wunder der medizinischen
Wissenschaft sowie die Concertsängerin Frl Marino
werden nur noch heute Montag und morgen Dienstag
auftreten An deren Stelle rücken am Mittwoch andere
neuengagirte tüchtige Kräfte ein Unter denselben befindet
sich auch Frl Terra Baby welche vor den Augen des
Publikums verschwindet Diese großartige Nummer welche
in Berlin allgemeine Sensation erregte wird hier zum
ersten Male vorgeführt werden und verfehlen wir nicht
hervorzuheben daß die Direktion des Viktoria Theaters
auch in diesem Falle wiederum bemüht gewesen ist das
Neueste sofort auch dem hiesigeu Publikum zu bieten

sDie Reichsban k hat den Diskont auf 4pCt den
Lombard Zinsfuß auf 5 pCt resp 4 /z erhöht

Bon einem nnserer Mitarbeiter erhalten wir über
die Umgestaltung unseres Tag und Nachtsicher
heitswesens folgende Mittheilungen Da die Reor
ganisation des Sicherheitsdienstes unserer Stadt das
weitgehendste Interesse unserer städtischen Bevölkeruug er
regen dürfte bringen wir den Artikel zum Abdruck ohne
indeß eine Bürgschaft für die Richtigkeit des Inhalts zu
übernehmen

Das gegenwärtige Nachtwachtpersonal unserer Stadt befleht
aus 30 Wächtern welche die in unserer Stadt befindlichen 30
Polizei Reviere begehen Von diesen Revieren können 18 halb
stündlich 12 dagegen wegen zu großer Ausdehnung nur stünd
lich begangen werden Der frühere Dienst erstreckte sich aus
folgende Zeiten

Nov Decbr Januar Abends 10 5 Uhr Morg
Septbr Oktbr Febr März April 10 41z

Mai August 11 4Juni Juli 11 3Der letzige Dienst dagegen vom 1 April bis Ultimo Septem
ber von Abends 11 5 Uhr Morgens 6 Stunden vom 1
Oktober bis Ultimo März von Abends 10 6 Uhr Morgens

sehen Die Ursache dieses Andranges ist der Umstand daß die
Gemahlin eines Peer s von England jung schön und in der
eleganten Welt wohlbekannt sich daselbst alle Abende in einem
höchst freien Kostüme mitten unter den Choristinnen zur größ
ten Freude und Bewunderung ihrer Verehrer und Bekannten
sehen läßt

Eive neue Reklame Aus Petersburg wird uns ge
schrieben Das hiesige Handlungshaus Kumberg hat sich die
Hans Makart sche Bachantemamilie verschrieben und stellt
das Gemälde unentgeltlich in seinen weitläufigen Räumen oder
eher vielmehr letztere unter dem Makart scheu Aushängeschilde
zur Schau Stoffe um die Mskart schen Figuren zu beklei
den hat das Haus wohl genug ob aber das Kunstwerk da
durch gewinnt daß es gleichsam als Ladenschild dient ist doch
in Frage zu ziehen

Wenn man Romane mit gutem Ausgang
schreibt Aus Rom wird berichtet Die junge Schrift
stellerin Clelia Bertini in Rom feiert demnächst ihre Vermäh
lung mit dem Adjuneten Severino Attillei Königin Marghe
rita ließ die Braut vor einigen Tagen zu sich bescheiden und
überreichte dem vor Entzücken sprachlosen Mädchen ein Paar
kostbare Brillant Bouwns die Königin sagte lächelnd Wissen
Sie was mir bei ihren Novellen am besten gefällt Daß sie
gut ausgehen Ich freue mich und ich habe es gerne wenn
Leute einander heirathen und glücklich werden ich bin ver
stimmt wenn zum Schlüsse der Geschichte Tod und Verderben
hereinbrechen Die junge Dame erwiderte schlagfertig Das
macht die Gewohnheit Eure Majestät in Ihrer Umgebung
können Sie nur glückliche Gesichter sehen

I Jn einer Gesellschaft von Literaten wurde von
Turgeuieffs Gewohnheit sich alle Einfälle und Bemerkungen
sogleich aufzunotiren gesprochen Das macht der B es wurde
der Name eines Autors genannt ebenso ließ sich einer aus
der Gesellschaft vernehmen der schreibt in seinem Pointen
speicher Alles auf was ihm einfällt Und sogar das
was Anderen eingefallen ist ergänzte mit dem unbefangensten
Gesicht einer der in das Schaffensgeheimniß jenes Literaten
eingeweiht ist

Mus der Schule Lehrer Ich erzählte Euch soeben
daß der Löwe der König der Thiere sei und eine grausame
Bestie Er hat aber auch seine guten Seiten Zu einem
Schüler Bummke was wäre z B an ihm zu loben
Schüler nach einigem Besinnen freudig Das Löwenbräu



8 Stunden Zur Controle während dieser Dienststunden
sind stets drei Polizei Wachtmeister im Dienst der vierte hat
Ruhe Der Antritt zum und der Abgang vom Dienst geschieht
von der betreffenden Revierwache auS w der vorgeschriebeneu
Kleidung mit Schild das den Beamten als Nachtpolizei kenntlich
macht

Zur Erreichung eines besseren Nachtdienstes und Ersatz für
die Wächter müssen mindestens 40 Polizei Sergeanten eingestellt
werden die folgende Kosten verursachen würden Durchschnitts
gehalt berechnet mit 120V Mark pro Jahr für 4V Beamte also
48000 Mark Kindergeld Pro Jahr Pro Beamten 75 Mk zu
sammen also 3000 Mark in Summa 51000 Mark Von diesen
40 Sergeanten würden allnächtlich im Dienst sein 30 33 die
übrigen haben dienstfreie Nacht also ungefähr die 4 oder 5
Nacht Zu anderem wie Tagesdienst werden sie wenig heran
gezogen werden können Wenn die Revisionen der Wächter
durch die Wachtmeister nicht für genügend erachtet werden
sollten so muß mindestens noch ein Kommissär angestellt wer
ben der überhaupt fehlt da in Krankheitsfällen nicht einmal
eine Vertretung vorhanden ist Der Gehalt desselben würde
mindestens 1800 2100 Mk betragen die Gesammtkosten wür
den sich demnach auf circa 53000 Mark beziffern

Auch die Zahl der Exekutiv Beamten am Tage ist den An
Ansprüchen des Dienstes angemessen eine viel zu geringe Ge
genwärtig funktionirten 3 Kommissare 42 Reviersergeanten
1 Gefangenen Aufseher Es giebt noch sehr viele exponirte
Punkte in der Stadt die besonderer Beaufsichtigung bedürfen
es fehlt hierzu jedoch wie gesagt an Beamten Bei jetziger
Diensteintheilung kommen allein auf Ijeden der 42 Revierserge
anten täglich 7V 8 Stunden kommandirten Dienst als Po
sten Ordonnanz Nacht Eisenbahn Theater und Marktdienst
wozu noch der Revierdienst sowie der extraordinäre Dienst
wie Ueberwachen der vielen sozial angefärbten Versammlimgen
Schaustellungen c hinzutritt Ferner werden bei weiterer
Ausdehnung des Straßenbahnnetzes in den engen Straßen
wie Schmeerstraße Kreuzungspunkte Kleinschmieden Ober
glaucha auch aus diesen Punkten besondere Sicherheitsposten
Doppelposten nothwendig werden Alles dieses läßt eine Ver

mehrung der exekutiven Beamten am Tage um mindestens 3
bis 10 dringend nothwendig erscheinen Die Kosten hierfür
würden sich wie folgt stellen Durchschnittsgehalt eines Polizei
fergeanten 1200 Mark und Kleidergeld 75 M zusammen 1275
Mark Bei Einstellung von 8 Beamten 10200 Mark Der
hiesige Sicherheitsdienst wird im Vergleich zu anderen Städten
namentlich dadurch erschwert daß unsere Stadt nach mehreren
Richtungen hin so weit ausgedehnt liegt Die Umgestaltung
resp Vermehrung unseres Sicherheitswesens muß über kurz
oder lang doch kommen nur jetzt ist solche anderer bedeuten
derer Vorlagen Straßenbahnanlagen Verbindungsbahn So
phienhafen Eisenbahn Schlachthaus wegen nicht gut
durchführbar Haben wir zu unserer Stadt und namentlich
unserer Polizeiverwaltung das Vertrauen daß sie alles auf
bieten wird die Sicherheit in unserer Stadt nicht nur am Tage
sondern auch zur Nachtzeit zu heben

Begräbrnßfeierlichkeit Heute Vormittag 10
Uhr wurden die sterblichen Ueberreste des am Freitag aus
dem irdischen Leben abberufenen Landrath a D Freiherrn
vom Hagen zur letzten Ruhe gebettet Den äußerst
eleganten Metallsarg bedeckte über und über eine Fülle
prachtvoller Kränze und Guirlanden gewunden aus den
besten und schönsten Blumen die das Treibhaus noch zu
liefern vermochte Das Trauergefolge das in fast end
losem Zuge sich dem Sarge anschloß repräfentirte fast
alle Klaffen der Bevölkerung Wir bemerkten die Ver
treter der Stadt und anderer Civilbehörden Mitglieder
der städtischen Collegien der Schule Herren aus dem
Offizierstande sowie endlich auch eine nicht geringe An
zahl von Männern aus der Loge zu den 3 Degen der
der Verstorbene angehörte Als der Zug sich dem Fried
hof näherte empfing ihn der Currenden Chor mit Gesang
und leitete ihn unter den Klängen feierlichsten Gesanges
zu dem von reicher und geschmackvoller Orangerie um
gebenen Podium Herr Consistorialrath Göbel der
langjährige Seelsorger und Freund des Verstorbenen war
als solcher auch berufen ihm den letzten Scheidegruß
nachzurufen Der Prediger tiefinnerlich bewegt von dem
Schmerze über den Verlust des treuen Gefährten hob in
schlichten aber darum auch herzlichen Worten die Bedeu
tung dessen der da im Sarge lag hervor ein Theil
seiner reichen Thätigkeit seines rastlosen Eifers war aus
gefüllt von den Geschäften die ihm als Kirchenältesten
zufielen die kleinste aller Pflichten die auf den Schultern
des Abberufenen lastete aber nichtsdestoweniger diejenige
der er aus lauterstem Herzen mit willigstem aufrichtig
gläubigem Gemüthe oblag Noch jüngst war eine Kirchen
ältesten Versammlung berufen wegen der körperlichen
Schwäche des Freundes mußte sie in dessen Heim abge
halten werden der Leiter mußte wohl fühlen daß es
vielleicht feine letzte Pflichterfüllung sein würde schweigend
reichte er dem Seelsorger die alte vertraute Freundin die
Bibel hin ihn mit freundlichem Blicke bittend durch sie
den Akt zu weihen Der Geistliche sprach diese letzte
Reminiscenz mit thränenfeuchtem Auge Das zweite und
vorzüglichste Feld der Thätigkeit des Entschlafenen war
die auf dem Gebiete derj städtischen Verwaltung wo er
mit nie rastendem Eifer mit stets neuem Interesse jene
von einer ihn ehrenden Bürgerschaft anvertrauten Pflich
ten erfüllte eines vor allem zeichnete ihn hierbei aus
strenge Rechtlichkeit und unbestechliche Selbstlosigkeit waren
die leitenden Motive nie und nie hat er nach eignem
Vortheil nach eignem Lobe getrachtet Zum dritten er
innerte der Geistliche die Versammlung an den Schrift
steller der in dem Verstorbenen dahingegangen auch hier
ist wie stets bei allen Obliegenheiten den freiwilligen wie
den übertragenen die unerschütterliche Schaffensfreudigkeit
hervorgehoben Nachdem das Gebet gesprochen intonirte
der Chor den Choral Jesus meine Zuversicht unter
dessen erhebenden Tönen der Sarg dem Podium enthoben
nnd zur Gruft getragen wurde der Geistliche sprach den
letzten Segen über ihn als er verklungen trat der trau
ernde Freund hinzu um den letzten Liebesdienst dem nun
nicht mehr ihm Nahen zu erweisen drei Hände voll Erde

das Symbol dafür daß jeder selber mit der Scholle
die Gruft gefüllt Unter den Klängen des Gesanges

Auferstehen ja Auferstehen c verließ das Trauerge
folge den Friedhof Von Verwandten bemerkten wir einen
Schwager und einen Neffen des Vorstorbenen Zwar die
irdische Hülle ist nun dahin von dannen seine Wiederkehr

aber das Gedächtniß an freudigen Schaffensmuth an wahre
Herzensehrlichkeit und Treue wird nie versiegen so lange
noch einer leben wird der mit dem Verstorbenen je in
Verbindung getreten ist in den Annalen der Geschichte
unserer Vaterstadt selber aber wird sein Ruf und sein Ruhm
unvergeßlich sein

sDie Mitglieder der Anwaltskammer im Be
zirke des Oberlandesgerichts Naumburg Provinz Sachsen
und Anhalt waren gestern Nachmittag unter Vorsitz des
Herrn Geh Justizrath Steinbach Magdeburg im Hotel
zur Stadt Hamburg zu einer Sitzung zusammengetreten
um zu der bekannten Novelle der Abänderung der Ge
bührenordnung der Rechtsanwälte entschieden Stellung zu
nehmen Man beschloß eine Petition an den Reichstag
zu richten und hofft daß alle anderen Anwälte sich dieser
anschließen werden

An hiesiger Gerichtsstelle fand heute Vormit
tag die erste Gläubigerversammlung in dem Konkurse über
das Vermögen der offenen Handelsgesellschaft Paul
Rindfleisch statt Der Herr Konkursverwalter Rechts
anwalt Föhring berichtete über die Entstehung des Kon
kurses nnd hob hervor daß der Gemeinschuldner eine
große Anzahl Wechselfälschungen sich habe zu Schulden
kommen lassen die Höhe der Aktiven und Passiven lasse
sich nach Lage der Sache zumal die Handelsbücher
gar nicht oder unordentlich geführt sind nicht feststellen
Als Hauptaktivum ist das von Grumbkow fche Reitinstitut
mit 19,000 Mk taxirt zu nennen während die Haupt
gläubiger der Hallesche Bankverein und der Banquier
Schulze Merseburg sind Der bisherige Konkursverwalter
wurde beibehalten und schließlich ein Gläubigerausschuß
bestehend aus den Herren Bankdirektor B öt icher Rechts
anwalt Wölfcl und Wagenfabrikant Keil gewählt
Hieran schloß sich der Konkurs über das Delicateßwaaren
händler Gustav Falck sche Vermögen an Der Verwalter
Herr Elfte theilte mit daß sich die Aktiven auf 11,203
Mark 87 Pf und die Passiven auf 32,545 Mk 84 Pf
belaufen so daß auf eine Vertheilung von ca 24 pCt
zu rechnen sei

Das bekannte Zeitungs Verzeichniß mit Jn
sertions Tarif welches die AnnoncenExpedition von Haasen
stein d Vogler periodisch herauszieht ist soeben in der
23 Auflage erschienen Das Buch hat sich bisher als
zuverlässiger Berather für Geschäftsleute welche stark in
seriren erwiesen und es ist zu erwarten daß in dieser
Beziehung die neue Auflage gleichfalls allen Anforderun
gen entspricht Interessenten stellt die Annoncen Expedi
tion den Katalog auf Verlangen zur Verfügung

IDie Polizeiverwaltung ersucht uns um Be
richtigung der folgenden von hiesigen Blättern gebrach
ten Nachrichten Unter dem 25 November berichtete die
Saale Zeitung daß bei einem in der Krausenstraße

zwischen mehreren Personen entstandenen Streit ein Schlosser
so schwer am Kopfe verletzt wurde daß er in der Klinik
verbunden werden mußte Nach den polizeilichen Ermitte
lungen handelt es sich um einen reinen Privatstreit der
innerhalb eines Hauses der Krausenstraße zwischen zwei
Schwägern stattgefunden hatte und bei dem der eine der
Betheiligten lediglich einige kleine Kratzwunden davontrug

Ferner berichtete unter dem 24 November die Halli
sche Zeitung daß in der Wettinerstraße mehrere Männer
einen Jnstituts Diener in brutaler Weise gemißhandelt
hätten Nach dem Ergebniß der polizeilichen Recherchen
ist aber weder dem Wächter noch den Anwohnern von
einem derartigen Vorfalle etwas bekannt geworden

Polizei Nachrichten In einerder letztenNäch
te ist im Grundstücke Laurentinsstraße 13 ein Einbruchs
diebstahl verübt worden Der Dieb hat das mit Draht
vergitterte KellerfensterImittelst eines neuen Stemmeisens
welches wahrscheinlich auch von einem Diebstahle herrührt
erbrochen und ist so in den unverschlossenen Kellerraum
gelangt woraus er sich unter Zurücklassung des Stemm
eisens im Werthe von ca 2 Mark und Mitnahme eines
Brodes für 75 Pf wieder entfernt hat Einen Vortheil
hat der Dieb allerdings nicht erlangt Wenn er das
Stemmeisen verkaust hätte so wäre er klüger gewesen
Am Kirchthor 15 c istwährend der Nacht ein Hase welcher
an derHinterseite des Grundstücksam Fenster des 1 Stock
werks aufgehängt war mit Hülfe einer sogen Eisstange
gestohlen worden Vermuthlich hat der Dieb seinen Weg
durch das Nachbargrundstück genommen Derselbe hat die
Eisstange als Ersatz zurückgelassen Aus einer unver
schlossenen Wohnung des Grundstücks kl Sandberg 16
ist einem Schlafstelleninhaber ein Geldbetrag von 15 Mark
gestohlen worden

Ltd Ueiherr vom Hagen als Dichter Daß es
auch einmal eine Zeit gab wo unser Hallescher Chronist
der verstorbene Bürgermeister Freiherr vom Hagen
den Musen opferte das ist wohl den meisten seiner Amts
genossen und Mitbürger unbekannt geblieben Während
seiner Studienjahre 1837 bis 1841 gehörte er sowohl in
Halle wie in Göttingen einem studentischen Dichter Club
an und aus dieser Zeit stammt das nachfolgende fchon
1838 unter dem Namen Karl Hugo es sind die Vor
namen von v Hagen gedruckte Gedicht von ihm

Der Morgen
Am Busen der zärtlichen Mutter der Nacht
War mählig die Erde entschlafen
Da hat ihr manch herrlicher Traum wohl gelacht
Und Gottes Äug hat sie schirmend bewacht
Wie das Schiff im bergenden Hafen
Hat am Mutterherz sie geschlafen

Da kam ein Jüngling mit strahlendem Haupt
Herauf den Osten gegangen
Der hat ihr im Schlaf ein Küßchen geraubt
Die Mutter thät s hat sie träumend geglaubt
Doch feuerroth glühten die Wangen
Als er die Erwachte umfangen

Als sie sich noch sträubet in feinem Arm
Erhallen gar fröhliche Lieder
In WäldAn und Thal vom befiederten Schwärm
Und Zcphire kühlen den Busen der warm
Und stürmisch im rosigen Mieder
Bald steiget bald sinket hernieder
Und wie sie in s blühende Antlitz ihm schaut
Hat sie ihm als Weib sich ergeben
Und die Lerche verkündet s den Lüften laut
Und die Blumen duften der lieblichen Braut
Und Libellen scheinen im Schweben
Der Erde das Brautkleid zu weben

Stadt Theater
Am Sonnabend wurde als Novität für diese Saison

Preciosä gegeben die Weber sche Musik welche nach
unserer enthusiastischen Ansicht das Schönste in dem ge
nannten Schauspiel ist rief uns in s Stadttheater Wir
wollen nun unserem Amtsgenossen in der kritischen Be
leuchtung der Ausführung des Stückes nicht vorgreifen
sondern uns in unserem Referat das Wort als Richt
schnur dienen lassen Erst die Pflicht und dann das Ver
gnügen Der Pflicht werden wir durch die Beurtheilung
des musikalischen Theiles des Abends genügen dann aber
soll es uns zu besonderer Freude gereichen dem Eindruck
Worte zu geben welchen das Schauspiel auf uns als
Mensch nicht als Recensent gemacht hat Wir rechnen
die Preciosamusik zum reizvollsten und originellsten was
Weber geschaffen hat Höchst charakteristische thematische
Erfindung süßer melodischer Zauber vereinigen sich hier
mit der gewandtesten Behandlung der musikalischen Form

und feiner Jnftrumentirung Das ist Musik in welcher
jeder Ton den göttlichen Funken bezeugt der die Seele
des Componisten durchglühte uud die vom Herzen kom
mend auch zu Herzen geht Die Ausführung betreffend
können wir zunächst das von Frl Mitfchinör hinter
der Scene gefangene Lied Einsam bin ich als eine voll
endete Leistung bezeichnen Die Weichheit des Tones
wetteiferte mit dem der obligaten Flöte seine Stetigkeit
erkennen wir noch ganz besonders an und können uns das
Lied weder geschmackvoller noch poetischer vorgetragen
denken Der Chor war an diesem Abend besser als wir
denselben seit langer Zeit gehört haben vor Allem rüh
men wir Reinheit der Intonation und große Frische im
Klänge An manchen Stellen hätten wir das Ensemble
noch fester den Rhytmus noch schärfer gewünscht beson
ders müssen die Synkopen in dem Waldchor noch kräftiger
accentnirt werden Das Echo in selbigem Chor durch
eine Solostimme hinter der Scene nachgeahmt zu hören
war ns neu doch bezeichnen wir es als einen auf das
große Publikum berechneten Theatereffekt und möchten doch
für Beibehaltung der Weber schen Partitur plaidiren welche
das Echo nur den Hörnern zuertheilt Den Erdenrest
zu tragen traurig bildete auch am Sonnabend wieder
das Orchester Erstens war durch die gar zu spärliche
Besetzung der Klang peinlich dünn desto mehr Unauf
merksamkeitsfehler hatten wir zu verzeichnen Beim An
fang des Waldchors beispielsweise fetzte ein Theil des
Streichquartetts einen halben Takt vor dem Chor ein im
letzten Melodram behütete uns nur noch eine General
pause in einem sehr dunklen Moment vor größerem Unheil
genug öavon wir finden daß dergleichen nicht vorkommen
darf und bemitleiden den Kapellmeister dem diesmal die
Schuld nicht beizumessen sein dürfte Dem Schauspiel
selbst sahen wir sehr gespannt entgegen da zwischen dieser
und der letzten Aufführung desselben welcher wir beiwohn
ten eine geraume Zeit liegt Gewiß ist s nicht uns allein
so ergangen daß dasjenige was uns vor Jahren ent
hnsiasmirte uns gestern in mancher Beziehung doch anders

berührte Der romantische Duft von dem die reizende
Gestalt der Preciosa umflofsen der poetische Hauch von
dem ihr reines Gemüth und ächt weibliches Wesens durch
weht ist muthete uns zwar ebenso sehr an wie damals
jedoch die übrigen Figuren deren Witz nnd Geist deren
schwärmerische Romantik wir früher bewunderten erschienen
uns jetzt zum Theil verblaßt und schattenhaft ein wenig
veraltet in ihrer biederen Redseligkeit und ihrem etwas
breiten Humor Ebenso verhält sichs mit der zu Grunde
liegenden Fabel D s Bild der Preciosa das sich gestern
vor unseren Augen entrollte war sehr geschickt detaillirt
und ließ an Farbenreichthum nichts zu wünschen übrig
Wir sahen bnnte malerische Zigeunergruppen die der
Regie alle Ehre machten in ihrer Mitte Preciosa an
muthig graziös und gerade so knospenhaft wie sie dem
Dichter vorgeschwebt haben mag das Organ des Fräulein
Purschi an vermochte nur nicht sich den leidenschaftlichen
Stellen der Rolle zu fügen und würde durch mehr Mo
dulirung des Tones entschieden reichere Wirkung erzielen
Don Alonzo Herr Lützenkirchen war ein heißblütiger
Spanier vom Wirbel bis zur Zehe dem man es anmerkte
daß sein Kopf voll Romantik sein Herz voll Schwärmerei
steckte Herr Adolph Müller scheint uns allen Sätteln
gerecht zu sein und gab uns ein wohlgetroffenes Bild von
einem biederen wenn auch arg verblendeten Vater der
übrigens auch einmal jung gewesen ist unb deshalb dem
guten Geschmack des Sohnes wohl nicht zürnt Fräulein
Jeß war eine Zigeunermutter wie direkt aus dem Märchen
buch entsprungen Doch müssen sich auf der Bühne
gerade solche am Stock gehenden uralten Mütterchen mehr
als andere vor Uebertreibung hüten Das allzu hohe
Fistuliren das gar zu gellende hi hi hi wirkt sonst
leicht komisch anstatt graulich Gegen den Pedro des
Herrn Doß sind wir im Begriff eine Ungerechtigkeit zu
begehen Wir können nämlich den verstorbenen Altmeister
Döring noch nicht vergessen doch sind wir nicht unge
recht genug um den Schloßvoigt des Herrn Doß nicht
die gelungene Leistung eines vortrefflichen Komikers zu
nennen Wenn wir nun noch einen Hymnus anstimmen
auf die dekorative Ausstattung des Stückes die herrliche



Wirkung des transparent gemalten Waldes auf die
originelle Illumination des Azevedo schen Parkes und den
zauberhast vom Licht durchglühten Springbrunnen so
haben wir unserem Herzen genug gethan und können
unseren Mitbürgern nur rächen sich um Mn Preis
denselben Genuß zu verschaffen Franz Wüerst

Stattdcsamt Halle a S
Meldung v o m 27 N o v e M b e r

Eheschliessungen Der Bildhauer Rudolf Adolf Lutz Leipzig
und Anna Helene Marie SchÄne n d Moritzkirche 5 Der
Tischler Hermann Ernst Ferdinand Weida Schülershof 14 u
Martha Traxdors gr Steinür 14 Der Kaufmann Heinrich
AdolphPreWer und Olga Nagel Leipzigerstraße 54 Der
Schneider Julius Gustav Rudloff gr Märkerstr 22 und Ro
sine Emilie Bertha Zwarg Breitestr 39 Der Handarbeiter
Johann Ernst Nieke Bmenerstr 3 und Marie Auguste Anna
Krähnert Mittelwache 13 Der Glaser Friedrich Julius
Galle kl Sandberg 18 und Henriette Pauline Weiße Friesen
straße 6 Der Kaufmann Franz Christian Heinrich Anton
Eva Regina Nillius und Johanne Auguste Albertine Putsche
Harz 14

Aufgebote Der Pastor Dr Johann Leopold Bruno
Vaentsch Harz 12 und Therese Magdalene Kunze Msritz
zwinger 13

Geboren Dem Schlosser Franz Theodor Grenzendorf Kran
senstraße 4 eine T Elfe Dem Kaufmann Carl Wilhelm
Richard Hübner Ncilstr 127 eine T Johanne Marie Elisa
beth Dem Buchdruckereibesitzer Duard Abelmann Brüder
straße 17 ein S, Eduard Walther Dem Schmied August
Striesenow Gerberg 9 ein S Otto Friedrich Max Dem

Schuhmacher Carl Hoffmann Wettinerstraße 3 ein S Richard
Bruno Otto Dem Dachdecker Franz Lieble Diemitz ein S
Wilhelm Otto Dem Eisendreher Rudolph Helbig Pfanner
HLHe 5 ein S Wilhelm Eurt Dem Eisendreher Albert
Hennrcke Schulberg 5 eine T Hedwig Elisabeth Dem
Stations Aspirant Hermann Nauert TaubenM 16 eine T
Elise Marianne Dem Böttcher Hermann Schöllner Zapfen
straße 17 eine T Therese Frieda Dem Postbil Sboten
Paul Lehmänn Harzgasse 12 eine T Anna Margarethe
Dem Arbeiter Otto Hänschke kl Klausstr 7 eine T, Helene
Dem Bahnwärter Eduard Wedekind ein S Siegfried Hugo
im Entb Institut

Gestorben Der Tischler Carl Dietrich 48 I 8 M 22 Tg
Strafanstalt Der Landrath Bürgermeister a D Freiherr
Carl Hugo Christoph vom Hagen 70 I 2 M 7 Tg Mühl
weg 15 Des Brauer Albin Engelhardt S 1 M 8 Tg
kl Wallstraße 6 Des Kaufmann Otto Rosenbaum Ehefrau
Albertha geb Escher 64 I 11 M 12 Tg Siechenstation
Des Droschkenkutscher Eduard Michel S Friedrich Carl Edu
ard 3 I 2 Tg Wuchererstr 15 Ein unehel Sohn

Im Laufe der vergangenen Woche starben an Scharlach 1
Brustkrampf 1 Lungenlähmung 2 Schwindsucht 2 Darmkatarrh
3 Herzfehler 1 Capillarbronchitis 1 Kindbettfieber 1 Uraemie l
Fettembolie der Lunge 1 Schwäche 1 Lungenentzündung 2
Diphtheritis 2 Leukämie u Hömatemesis 1 Herzlähmung 1
Leberkrebs 1 Lymphosarcom 1 Zellgewebsentzündung 1 Bauch
fellentzündung 1 Atrophie 1 In Summa 31 Hierunter
befinden sich 6 in hiesigen Krankenhäusern verstorbene Orts
fremde

Fremd eniiste
Angekommene Fremde am 29 November

Hotcl Stadt Hamburg von HSseler nebst Familie Rittmstr a D

äuL Kloster Weler PcnSert ebst GemahN Rcndant aus Hettstcdt Fr m
idirektdt Lichtenste m Mft Wchterchcn aus ThiÄe Baron v Eichel Ztrciber
aus Eisenach Äering nebst Gemahlin RegieMngsrath aus Hannover
Hwinbach Geh JuMrath aus Magdeburg Werner Zustizrath aus Raum
bürg a S Junker Direkwr aus Saarau i Schl Francke aus Mittel
hausen Dotti aich Berlin Fleischet aus Hamburg Hoch aus Nieber Röb
lingen Prieger aus Gereuth und Hcckswaldt ans Bra, schweig Ritterguts
befitzer

Hotel i m SronPrii Frau Nette nebst Mmilie Rittergutsbesitzer und
Frau Wendenbutg nebst Familie Oberamtmann aus Beesenstedt von Bose
Lieut aus Merscburg von Prittwitz aus Cawallen Meyer aus Froburg
nnd Meyer aus FriedÄurg Landwirthe Hucho auS Roßbach und Wahn
schaffe aus DardeShcim Rittergutsbesitzer Frl de Nolte nebst Begleitung
aus Kiel Griesbachnebst Frau Fabrikant aus Warmbrum Dr Plater
nebst Familie üud Bedienung aus New Aork

Goideucr Ring P Kreutz Ingenieur aus Braunschweig Dr Schilling
aus Ssremberg Hugo Klein aus Bleicheroda a H und Herm Schmöker
aus Breslan Fabrikanten I Kaufleute Adolf Sachs Rosenkranz Frohburg
Emil Friedrich und Daimheiser aus Berlin Georg Wonnberger aus Pots
dam Zietz aus Brests

TeiearaUijisijle NaüzrilÄten
Berlin SK/Növember Die Reichsbank erhöhte den

Discont ans vier Prozent den Lombardzinsfus ans
viereinhalb für deutsche Effekten auf fünf für sonstige
Effekten und Waaren

Dublin 23 November Die Stadt Sligo ist von zahlreichen
Militär und Polizeimannschaften besetzt In Folge des Ver
bots des Vizekönigs fand die beabsichtigte nationalistische Ver
sammlung nicht in Sligo statt dieselbe war aber insgeheim in
einem Dorfe nächst der Stadt vorbereitet worden und wurde
daselbst abgehalten Die Parlamentsmitglieder O Brien und
Kelly hielten Reden in welchen sie unter heftigen Vorwürfen
gegen die Regierung die Absicht ausfprachen die Bewegung im
Gange zu erhalten Es waren nur wenig Polizeimannschaften
gegenwärtig

MMW
Mittwoch deu Z Dezember er

Vorm Uhr versteigere ich Geist
strafe 4S hier in einer Nachlaßsache

1 Kleiderschrank I Komode Tische
Stühle Cylinderuhr Betten

Wäsche Kleidungsstücke div Haus
md Küchengeräthe

V t Gerichtsvollzieher

Mittwoch den Zl Dezember er
Nachmittags 3 Uhr versteigere ich im
Gasthof zur Eiche in Nadewell
zwangsweise die dorthin geschafften
Gegenstände als t einsp Wagen
1 Nähmaschine 5 Regulator I Tisch
nnd s Bilder

Gerichtsvollzieher in Halle a S

L SAmZj
AI tr s K SI A iktvis a vis Hotel Heller ,8taät Mrioli

eiaxllMt ssin rsioliliMi es von
kvvZeMx

AöbektoKog siscküvckev
WiWll leppickv Wö MkerstyNeil

UabiMck IeDicksll M kvr
l incivuin Mä

Dis dslisdtön adMasoddai M
KlMmi vöckM WA MsZHll

Kvwmi llotvllsUto
änZorMe vaS VvM Htrvter

Unterzeichneter empfiehlt sich zum Unterricht im VZaliuspiv von den Ansangs
gründen bis zur höchsten Stufe nach der Methode des königl Couservatoriums
zu München wie zur Ausbildung im 8al

und erbittet Anmeldungen in der Wohnung Sophienstrasze SS

V nGWS Concerlmeistcr
Restaurant M den 3 Schwanen

empfiehlt seine vollständig neu hergerichteten Lokalitäten desgl Zimmer für
Bereine von jeder Mitgliederzahl Z Pianinos stehen kostenfrei zur Benutzung
sf Lagerbier der Brauerei A zZ L s Äetien Gesellschaft Früh
nnd Abendstamm 4 Pfg S

Lkttföliern Xpgk t
Schön weiße Gänsefedern ganz neu

von lebenden Gänsen gerupft ein Pfund
blos 2 Mk Nur so lange der Vorrath
reicht versende jedes Quantum zur Probe
9 Pfund und höher gegen Postnachnahme

L Bettfedern ExportPrag Böhmen Lange Gasfe 14

Lrts Kraukenlasse der im hiesige Fleischer Gewerk
beschäftigten Personen

findet Sonntag den S Dezember Nachmittag S Uhr auf der Herberge bei Herrn
Tschepke Gärtengasse 10 statt Tagesordnung 1 Wahl der ausscheidenden Vor
standsmitglieder 2 Wahl von drei Revisoren zur Prüfung der Jahresrechnung
3 Geschäftliches Die großjährigenKafsenmitglieder sowie die Herren Arbeitgeber werden
hierzu eingeladen

Der Borstand
R Weishuhn

Haus Berka f
Ein Haus auf dem Mühlweg mit Thor

ahrt Remise event Werkstatt ist unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen Zu erfr

zei Herren Gebr Jordan Mühlweg 21
1 herrschaftlichen Kutscher nach auswärts
Diener 1 Hausbursche 2 Portiers zwei
tubeumädchen 1 Ladenmädchen u mehrere

Köchinnen verlangt bei hohem Lohn Neu
ahr und jetzt das Vermittlungs Bureau

Mühlweg SF ,ZH f I

Der Bürgerverein für städt Interessen
stiert am SV November Abends Uhr im
n 1O jähriges Stiftungsfest

Festordnung 1 Einführungs Coneert 2 Festzug Huldigung der Stadt Halle
vor dem großen Kursüsten von Brandenburg 1681 3 Festdichtung 4 Concert
und Ball

Eintrittskarten für Mitglieder Angehörige und einzuführende Gäste sind bei
Herrn Kaufmann Leipzigerstraße 8 in Empfang zu nehmen

Der Vorstand

verbesserte

ZlmebMmbms
sind in Pscketen ä 30 und 50 Pfg nur zu

haben bei M
Niederlage von

SchmtKfmpulver
geg Schnupfen u Schnupfenkopfschmerz
in Schachteln a 50 Pf bei M

Hochstämmige Rose
zu nur edelen Sorten offerirt 100 Stil
in 75 Mark

8t Gärtnerei Sophienstr 23

W kart Bonq tttes
in großer Auswahl schon zu 1,50 Mk das
Paar empfiehlt

8t Blnmenbazar gr Steinstr 3

Haar Nhrketten
PuMn PerKcken

wie alle nur erdenklichen künstlichen Haar
arbeiten sertigt wie bekannt billiger wie
jede Concurrenz ASM größtes Lager
am Platze a Stück schon von 1 /z Mark
alte Puppenköpfe werden wie neu ge
wachst aufgefrischt und frisirt Stück von
30 Pfg an

ZZ M 8 is i tt Friseur
Halle a S Schmeerstratze SG
GSnseleverWMst

empfiehlt

Victoria Theater
Heute Montag den 29 November 1886

Vorletztes Austreten der beliebten Bari t

Familie I5r v t der r z ti
MAI

und der Concertsängerin Fräulein Zlariii
Auftreten sämmtl Spezialitäten

Dienstag den 30 November 1886

MM UMsU
Letztes Auftreten der Familie Eruest der

l n iu r z ti I II t1 i t i sv
und des Fräulein Al ri

Gewöhnliche Preise
Anfang 8 Uhr Die Direktion

Mrgerverem für städtische Jutereffen
Die Hauptprobe zum Festzug findet Montag den 29 Novbr Abends Punkt

8 Uhr im Prinz Carl statt Der Vorstand
Nachruf

Am 26 d Mts starb der Bürgermeister nnd Königliche Landrath a D Herr
Freiherr vom Hagen Der Verewigte war in der Zeit vom April 1881 bis Oktober
1884 Vorsitzender des hiesigen Bezirksveteins des Preußischeu Beamten Vereins und hat
sich große Verdienste um die Förderung der Zwecke desselben namentlich durch die Ein
richtung einer Spar und Darlehnskasse erworben Der Verein wird ihm alle Zeit ein
dankbares Andenken bewahren

Halle den 27 November 1886
Der Vorstand des Bezirksvereins Halle

des Preußischen Beamten Vereins
Täglichsbeck

AS S Zlt Nlitt K l v r v i Ä Ä K rIi Ä i r AjÄl rZK I vvI x I ÄtZit ÄlttKl Ä rZ i A ZkttrK ril i t r I
Vi rxLZtltjK Z vi v I ttiN it i Ä r tr IZif rluit A r iQli V I I r r r Z l i Ä ili i t I t lÄ t I in V r t ti k Zv rtt r t i ui Ä I r i ck s i Ä Ir iVW kresWeri ler vowMMMcke

GrundMcks Verkauf
Ich bin von der Wittwe

beanstragt die Grundstücke gr Brauhaus
gasse No S und Neue Promenade
No 1O aus freier Hand zu verkaufen

Ersteres eignet sich zum Restaurationsbe
trieb und kann das Wirthschafts Inventar
übernommen werden Nähere Auskunft erth

Rechtsanwalt
Rathhausgasse 18 I

Wert NMMM
Leipzigerstr 26 Halle Leipzigerstr 26

Fabrik und Lager feiner Bürsten
Kämmen Schwämmen und sonstigen

Toilettegegeuständen

Z5 r t 551 Kti k r i m
in großer Auswahl

Geübte Schneiderin s Besch in u außer
d Hause Weißnähen Verf Parkstr 4 p r

Ein Fränlein mit der Wäsche und
Plätterei erfahren wird per 1 Dezember
gesucht Meldungeu im

Theates Nestauraut

Bei dem Heimgange des Bürgermeisters

a D r i rvZl r v H K iunseres lieben und unvergeßlichen Mannes
Bruders Schwagers und Onkels sind uns
von so vielen Seiten Zeichen herzlicher Theil
nahme gebracht daß wir in unserer Trauer
dadurch erquickt sind Wir sagen allen denen
Dank welche mit Wort und That bekundet
haben daß die hingebende und unermüdliche
Thätigkeit des Geschiedenen für das Wohl
der Stadt unvergessen ist Wir danken sür
den reichen Blumenschmuck des Sarges für
das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte
namentlich auch für die Worte die Herr
Consistorialrath Göbel am Grabe zum Ge
dächtniß des Heimgegangenen gesprochen hat

Die tiefgebeugte Wittwe
Helene vom Hage Hugo vom Hagen
Premierlieutenant Elise vom Hagen
geb von Plotow Josephine Jeep
geb vom Hagen Herrmann Jeep
Superintendent

Nachruf
Der Hausvater der christlichen Herberge

zur Heimath Ku t
ist am 27 d Mts aus dieser Zeitlichkeit
abgerufen wir können nicht unterlassen hier
durch unsern herzlichen Dank für die wäh
rend 30 Jahren dieser Anstalt von ihrem
Anfang an mit hingebenster Treue und Ge
wissenhaftigkeit unter großem Segen geleiste
ten Dienste auszusprechen Sein Andenken
wird bei uns und unzähligen Besuchern der
Herberge unvergessen und in Segen bleiben

Halle den 28 November 1886
Der Vorstand

der christlichen Herberge zur Heimath
Kramer
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Rauchtische
von 3 Mk an

Beffere bis 30 Mk das Stück
Schirmstiinder

von 2,50 Mk bis 16 Mk
Salmtische
in größter Auswahl

Neuheit
Reizendes Geschenk

Größtes Lager
Beste billigste Einkaufsquelle

der echten

Talmigold und Gold
Double Uhrketten

Nickel Uhrkette
für Herren und Damen in den neue
sten geschmackvoll ten Facons

MMiMPrachtvolle Steine mit immen
sem Feuer nur durch die Feil
probe von echten Brasil Dia
manten zu unterscheiden als

Ringe Broschen
Medaillons Dhrringe

Chemisettenknöpfe
Shlips Nadeln etc etc

Echt goldene

für Herren und Damen neuesten Genres

Neuheiten
in echten Gold Silber Gra
nat Jet Elfenbein und Re
naissance Schmuck reichster Aus
wahl zu billigsten Preisen

v I Ntttvr
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MNWM MGN
Die Lieferung der für die Neubauten der Gemeinde zu 4 4

Hierselbst erforderlichen Äl und zwar
ca 1000 edm Bruchsteine

48 Mille Klinkersteine massive
1050 Hintermauerungssteine poröse

81 Lochsteine Poröse
138 Bollverblender hellfarbig

15 Lochverblender hellfarbig
700 odm gelöschter Kalk

2465 Maurer und Putzsand
136 Tonnen Cement

sollen vergeben werden

IL LvruiiN vÄ iiK i Kvii und sind von unserem Bureau MlÄr vrKtrk KSiv SS zu beziehen
Angebote werden bis

IT N ldr erentgegengenommen

Für den Zuschlag ist eine Frist von S Wochen vorbehalten
Halle a S den 22 November 1886

ZH ZK MzT Iin Avr
Regierungs Banmeister

Durch die Königliche Regierung als beeideter Handelschemiker hierorts
bestätigt bringe mein

Mntl analytisches Laboratorium
höflichst in Erinnerung
K Chemische Analysen aller Art Nahrungsmittel Untersuchungen WH

Halle a Saale L Apotheker

NMMN ZIv H 8empfehlen als passende

M

Salonlampen
Hängelampen
Wandlampen
Tischlampen
Arbeitslampen
Billardlampen
Stndirlampen
Clavierlampeu
Nachtlampen
Räucherlampen
Cigarrenlampen
Kronleuchter
Tafelleuchter
Handleuchter
Benzinleuchter
Wandleuchter
Ampeln
Kandelaber

in ivz oi u Schmiedeeisen

empfiehlt außer einer reichhaltigen Frühstücks Md Abend Speisekarte feinen

vorzüglichen Mittagstisch
Im Abonnement I Mk

Hente 1 tsrtmv Met

Ü i eIIir Iiiütri ellte
mit ausgeschliffenen Libellen

WM WM
Amketten NvsüirlMii

VumtM IrW8p rteilr
halte ich stets vorräthig

OMG UlRS OZLLAKZZAts
Meinschmieden

Werkstatt und Lager für mathematische
physikalische und optische Instrumente

ff Kieler Sprotte
Fettbücklinge
Bratheringe
Neunaugen

Aal geräuchert und in Gel6e sowie
Aari vÄ Vevk

alle Sorten Thüringer Wurst
Gänsepökelfleisch

Pommersche Gänsebrüste

iiKSrm nii
verkauft unter Garantie und ver
miethet Albrechtstratze ts

Ein noch gut erhaltenes tafelsrrmigeK
Pianoforte ist zu verkaufen

vor dem Ste/ntHor 9
Mr b redalttimelle und Jnserateuthetl verautworlltch Julius Munckelt w Halle

Sxptblttm des Halle schr Tageblattes Große Ulrtchstrab IS gchsuetivon, Uhr Morgens btS 7 Uhr AbeudZ
PlötzMe Buchdruckerel M Ntet IchmchluI WzHalle

t V ViittH II
Leipzigerstratze 91

I Halles größter
Illlavstrie SaTar

Größtes Lager beste und
billigste Ginkaufsquelle von

WdWlck kWckeick
aller Art

Garderovenhalter
von 50 Pfg an bis 8 Mk
Handtuchhalter

50 60 75 Pfg bis 4,50 Mk
Schlnsselhalter

zu allen Preisen

sZsS vn r tkrVNi Sr
LlillM Mi d Mm im I UMMM

kWmlMMvr ksrbiS Ampeln terven
erKvvttluiIiet killix in i t ii j H 8 sMrktschloßj
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